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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Markt Heiligenstadt 1946 : DJK TSV Kersbach 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:00 Uhr

Huber beendet mit Sieg das Spiel

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 27:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der DJK TSV Kersbach ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SC Markt Heiligenstadt 1946. 155 Minuten lang
wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Frederik Huber den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Keine Chancen ließen Matuszczak / Koch beim 11:8, 14:
12, 11:7 ihren Gegnern Wismath / Schmid. Kaum was zu bestellen hatten derweil Mai / Kraus beim 2:
11, 3:11, 4:11 gegen Huber / Stricker. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Florian Matuszczak bei seiner 1:3-Niederlage von Frederik Huber
dann doch niedergerungen worden. Sören Koch hatte derweil gegen Markus Wismath bei seinem 0:
3 wenig auszurichten. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend indes Christoph
Mai bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Wild und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heino Stricker war für Erwin Kraus letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
2:4. Zwar brachte Markus Wismath Florian Matuszczak phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Florian Matuszczak mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Frederik Huber hatte
Sören Koch nur im ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Christoph Mai beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heino Stricker. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 3:6. Beim anschließenden 11:6, 11:6, 11:5 gegen Stefan Wild fand Erwin Kraus wiederum
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes
Christoph Mai bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Wismath ab Ballwechsel 1. Beim 8:11,
11:7, 11:9, 11:7-Erfolg gegen Heino Stricker kam Florian Matuszczak nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dieser Sieg war somit der 19. Sieg von
Matuszczak seit Beginn der Serie, während er bislang 21 Einzel verlor. Zwar brachte Stefan Wild
Sören Koch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sören Koch mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Koch nun bei 16:25, während Wild bislang 4
Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Wenige Chancen hatte indes Erwin Kraus beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Frederik Huber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Markt Heiligenstadt 1946 am 28.04.2023 gegen den DJK SpVgg
Effeltrich V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.04.2023 gegen die SpVgg Zeckern II mitnehmen.

 Statistik:
 SC Markt Heiligenstadt 1946

Doppel: Matuszczak / Koch 1:0, Mai / Kraus 0:1 
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Einzel: F. Matuszczak 2:1, S. Koch 1:2, C. Mai 1:2, E. Kraus 1:2 
 DJK TSV Kersbach

Doppel: Wismath / Schmid 0:1, Huber / Stricker 1:0 
Einzel: M. Wismath 2:1, F. Huber 3:0, H. Stricker 2:1, S. Wild 0:3


